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 Ordentliche 
Kirchgemeindeversammlung 

Art. 94 der Kirchenordnung bestimmt: 
«Die konfirmierten, nicht stimmberechtigten Gemeindemit-
glieder sind zur Kirchgemeindeversammlung eingeladen, 
wobei ihnen ein besonderer Platz zuzuweisen ist. Sie haben 
beratende Stimme.» 
 
Für Kirchbürgerinnen und Kirchbürger ohne gültigen Stimm-
ausweis sind separate Plätze reserviert. 
 
Jugendliche sind herzlich eingeladen! 
 
Fehlendes Stimmmaterial kann auf dem Sekretariat bezogen 
werden: 
 
Nadine Kuster, Bitziweg 6, 9444 Diepoldsau 
071 733 23 78 oder nadine.kuster@refmittelrheintal.ch 
 
Infos jederzeit unter:  
www.refmittelrheintal.ch 

Sonntag, 13. März 2016 
10.30 Uhr, in der Kirche Diepoldsau 
(im Anschluss an den Gottesdienst) 
 
Vorversammlung 
Donnerstag, 10. März 2016 
19.30 Uhr, Kirchgemeindehaus Widnau 
 
 
Traktanden 
1. Jahresrechnung 2015 
2. Budget und Steuerplan 2016 
3. Wahl eines Mitgliedes in die Kirchen-

vorsteherschaft 
4. Allgemeine Umfrage 
 
 
 
 
Wichtige Termine 2016 
10. März 19.30 Uhr Vorversammlung 

in Widnau 
13. März 10.30 Uhr Kirchgemeinde-

versammlung in Diepoldsau 
19. Juni 10.00 Uhr Regio-Gottes-

dienst in Widnau 
25. August 19.00 Uhr Kirchgemeinde-

abend in Diepoldsau 
16. September 19.00 Uhr Mitarbeiteranlass 

in Diepoldsau 
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Jahresbericht 2015 

Liebe Kirchbürgerinnen und Kirchbürger 
 
Der Jahresbericht 2015 ist der Freiwilligenar-
beit gewidmet. Sie finden in der Mitte des 
Heftes Photos von unserem Mitarbeiteran-
lass. Freiwilligenarbeit bedeutet in unserem 
Sprachgebrauch Arbeit ohne Bezahlung, ohne 
materiellen Profit. Dafür geleistet mit umso 
mehr Engagement und Überzeugung. Der 
Umkehrschluss, dass bezahlte Arbeit unfrei-
willig verrichtet wird, stimmt nicht grundsätz-
lich. 
Wofür engagieren sie sich ehrenamtlich? Die-
se Frage sollte eigentlich bei jedem Bewer-
bungsgespräch gestellt werden. Im ehrenamt-
lichen Tun erkennen wir den Charakter des 
Menschen. Vor ein paar Jahren hatten wir ei-
nen Kirchenvorsteher, der sein Berufspensum 
um 20% reduzierte, um Zeit für ehrenamtli-
che Tätigkeit zu haben. Andere arbeiten zu 
100% in ihrem Erwerbsberuf, und engagieren 
sich in der Freizeit. Viele Frauen entscheiden 
sich für ehrenamtliche Tätigkeiten als Ergän-
zung zum Familienalltag. Allen gebührt gros-
ser Respekt und noch grösserer Dank. Freiwil-
ligenarbeit spiegelt die innere Einstellung, die 
Sozialkompetenz. Oft höre ich, wenn ich das 
freiwillige Engagement thematisiere, das Ar-
gument: Es geht uns so gut, da dürfen wir aus 
Dankbarkeit etwas zurückgeben. Geben und 
Nehmen, das wären vermutlich die Grund-
pfeiler für ein gutes Zusammenleben. Tole-
rant sein, ohne sich zu verlieren, den eigenen 
Weg gehen, ohne die anderen zu ignorieren, 
eine eigene Meinung haben, ohne die ande-
ren zu überhören. Ja, wir wüssten theore-
tisch, wie es funktionieren könnte. Wir müss-
ten dieses Wissen nur noch umsetzen. 
Wenn ich wieder zurückschaue auf das Jahr 
2015, dann sehe ich vor allem die Bilder der 
Flüchtlingsströme auf der Balkanroute oder 
auf dem Wasser in übervollen, seeuntaugli-
chen Booten. Alle wollen nach Europa, vor al-

lem nach Deutschland. In die Schweiz will nur 
ein kleiner Teil. Bis jetzt. Wir werden sehen, 
was das Jahr 2016 bringen wird. In seiner Re-
de zum 25-Jahr-Jubiläum des Mauerfalles in 
Deutschland sagte Joachim Gauck, Präsident 
der Bundesrepublik Deutschland und ehema-
liger Pfarrer: „Vor 25 Jahren mussten wir zu-
sammenfügen, was zusammen gehört. Heute, 
25 Jahre später, müssen wir zusammenfügen, 
was nicht zusammen gehört.“  
Die vielen Flüchtlinge werden unser Leben 
verändern. Es wird Generationen brauchen, 
bis wir uns alle gegenseitig aneinander ge-
wöhnt haben werden. Es wird irgendwann 
Beispiele geben von gelungener Integration 
und auch von nicht gelungener Integration. Es 
wird Spannungen geben, und es wird berei-
chernde Momente geben. Es wird für uns alle 
die ganz grosse Herausforderung werden, die 
wir nur mit grosser Offenheit und im Dialog 
werden bewältigen können. 
Persönliche Anmerkung: Das Schulfach 
„Ethik“ sollte von einer auf zwei oder drei 
Wochenstunden aufgestockt werden. 
 
Kirchgemeinde  
Liegenschaften 
Die Pflege und Erhaltung unserer Liegenschaf-
ten nimmt einen erheblichen Teil unserer Ar-
beit ein. Das Kirchgemeindehaus Widnau 
wurde im Frühjahr aussen renoviert und er-
strahlt wieder in neuem Glanz. Im Pfarrhaus 
Diepoldsau wurde das Sitzungszimmer einer 
gründlichen Renovation unterzogen. Es dient 
ja nicht nur als Sitzungszimmer sondern ist 
auch Besprechungsraum bei Trauergesprä-
chen und dem Bibelgesprächskreis. 
Eine Arbeitsgruppe hat sich mit der Gestal-
tung des Kirchenvorplatzes befasst. Sie finden 
die Planskizze in diesem Jahresbericht. Wir 
möchten den eigentlichen Kirchenvorplatz zu-
rückstellen und im Jahr 2016 die Etappe C re-
alisieren. Grund der Rückstellung ist das Vor-
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haben der Gemeinde, die Vord. Kirchstrasse 
zu sanieren und die Leitungen zu ersetzen. Es 
macht wenig Sinn, wenn wir vorher Gestal-
tungsarbeiten an genau dieser Schnittstelle 
vornehmen, die dann möglicherweise wieder 
durch den Strassensanierungsbau tangiert 
würden. Die Kostenschätzung für Etappe C für 
einen neuen Geräteschopf und die Zufahrts-
wege für die Entsorgung beträgt Fr. 120‘000 
Die Fertiggarage am Eingang in den Friedhof 
soll abgebrochen werden. 
An seiner Sitzung vom 15.12.2015 hat der 
Gemeinderat beschlossen, sich mit 50% der 
effektiven Kosten, maximal Fr. 60‘000 an den 
Sanierungskosten zu beteiligen. Mit Freude 
haben wir diese Zusage entgegengenommen 
und danken dem Gemeinderat für die gross-
zügige Haltung. 
Das Dach des Kirchgemeindehauses in Die-
poldsau ist mittlerweile 58 Jahre alt. In die-
sem Jahr hat sich ein Marder im Dach einge-
nistet und einen Wasserschaden im Innern 
verursacht. Bei dieser Gelegenheit ist der 
schlechte Allgemeinzustand des Dachstuhls 
zum Vorschein gekommen. Eine Dachsanie-
rung inkl. Isolation scheint uns unumgänglich, 
die Kostenschätzung beläuft sich auf             
Fr. 80‘000. 
 
Glocken 
Eine Beschwerde der Stockwerkeigentümer 
der Vord. Kirchstrasse 6/8 hat die Emotionen 
unserer Kirchbürgerinnen und Kirchbürger 
arg geprüft. In Leserbriefen äusserten sich 
Kirchbürger deutlich, dass sie nicht bereit 
sind, auf unsere Läuttradition zu verzichten. 
An einem öffentlichen Anlass zeigte uns der 
Fachspezialist der Firma "muri-baer", der 
nebst unserer Kirche auch zahlreiche andere 
Kirchen betreut, wie wir im Vergleich zu an-
deren Kirchgemeinden läuten, welche klangli-
chen Optimierungsmöglichkeiten aus seiner 
Sicht bestünden. In Zusammenarbeit mit Otto 
Mattle, Ing. ETH, Rebstein, wird nun eine Idee 
intensiv verfolgt, wie durch die veränderte 
Ausrichtung der Lamellen am Kirchturm die 
Schallausbreitung geändert werden kann. Die 
heutige Ausrichtung zeigt 45 Grad nach unten 

auf den Kirchplatz, eine Ausrichtung um 30 
Grad nach oben würden den Nahbereich ent-
lasten und den Schall in die Ferne tragen, so-
dass das berechtigte Anliegen der weiter vom 
Kirchturm Wohnenden, den Glockenklang zu 
hören, berücksichtigt wäre. Die Arbeiten sind 
im Gang, die Frage der Finanzierung eben-
falls. Wir werden sobald wie möglich wieder 
informieren und alle Resultate dieser Arbei-
ten offen legen. Die Kirchenvorsteherschaft 
ist sich einig, dass wir hier eine intelligente 
Lösung suchen wollen, dass wir uns bewegen 
wollen, aber dass wir nicht bereit sind, auf 
unsere Läuttradition zu verzichten. Wir sind 
als Kivo unseren Kirchbürgern verpflichtet, 
die uns einen klaren Auftrag erteilt haben. 
 
Personelles 
Wir haben zwei Rücktritte von Kivo-
Mitgliedern mit grossem Bedauern entgegen-
genommen. Es sind dies Madeleine Federer 
und Robi Preising. 
Madeleine Federer hat sich in den vergange-
nen Jahren um das Ressort Religionsunter-
richt in Widnau gekümmert. Wir danken Ma-
deleine von Herzen für ihre wertvolle Arbeit 
und wünschen ihr ganz viel Freude mit der 
neu gewonnen Freizeit. Wir wissen natürlich, 
dass M. Federer noch weitere Ehrenämter 
bekleidet, sie ist verantwortlich für das Kurs-
wesen im Kathrinahus in Widnau und anderes 
mehr. 
Robi Preising hat in seinem Ressort die 
Homepage, die Kommunikation und die Öf-
fentlichkeitsarbeit bekleidet. Vor allem die 
neue Homepage hat ihn (und uns) stark ge-
fordert. Die Gestaltung der Flyer etc. hat er 
mit grossem Flair gemacht. Wir danken Robi 
Preising von Herzen für seine wertvolle und 
anspruchsvolle Arbeit und wünschen  ihm al-
les Gute für seine Zukunft, für seine künftigen 
Projekte und Anliegen. Wir werden sicher 
wieder dann und wann von ihm hören.  
Als Nachfolgerin für Madeleine Federer konn-
ten wir Frau Katja Roelli gewinnen. Wir ken-
nen sie vom jahrelangen Einsatz im Fritigs-
treffteam. Sie finden die persönliche Vorstel-
lung in diesem Bericht. Wir heissen Frau Roel-
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li bereits an dieser Stelle herzlich willkommen 
und freuen uns auf eine Zusammenarbeit mit 
ihr. Für die Nachfolge von Robi Preising sind 
wir noch am Suchen. 
 
Finanzen 
Wir schliessen die Rechnung 2015 mit einem 
Überschuss ab. Die Steuererträge sind höher 
ausgefallen als budgetiert. Die Ausgabenseite 
verlief mit ganz minimalen Abweichungen 
nach Budget. 
Für das Jahr 2016 sind zwei bauliche Vorha-
ben geplant, die die Rechnung belasten. Un-
ser Kassier wird an der Vorversammlung und 
an der ordentlichen Kirchgemeindeversamm-
lung auf Wunsch die Rechnung und das 
Budget gern erläutern. Die Finanzen sind in 
dieser Jahresrechnung ausführlich dargestellt 
und erläutert. Ebenso finden sie wie immer 
den Bericht der Geschäftsprüfungskommissi-
on, die sich sehr sorgfältig und kompetent in 
alle Geschäfte einbringt. 
 
Studienurlaub von Pfr. Andreas Brändle 
Andreas Brändle steht nach 5 Jahren ein Stu-
dienurlaub von 4 Monaten zu, dies ist im Kan-
tonalen Gesetz (GE 56-20) so festgelegt. Er 
wird diesen Urlaub von Anfang April bis Ende 
Juli 2016 beziehen. Ziel dieses Urlaubs ist es: 
(Zitat aus GE) „Die Pfarrerin oder der Pfarrer 
sollte, befreit vom Amtsdruck, ihre oder seine 
bisherige Arbeit in Frage stellen und Neues 
dazulernen“. A. Brändle wird seinen Urlaub 
im Norden von Deutschland verbringen. Wir 
wünschen ihm dafür alles Gute. 

Die Stellvertretung wird von Pfr. Marcel Wildi, 
Buchs, übernommen. Pfr. Wildi wird bei uns 
eine Anstellung von 40% erhalten. Verschie-
dene Aufgaben konnten an verschiedene Per-
sonen übertragen werden. Die Kantonalkirche 
beteiligt sich mit 50% an den Stellvertre-
tungskosten. 
 
Visitation durch Kantonalkirche 
Im November 2015 wurden wir durch die 
Kantonalkirche visitiert. Es ging vor allem um 
die Feststellung der Mitarbeiterzufriedenheit. 
Mündlich wurde uns bereits mitgeteilt, dass 
die Zufriedenheit unserer Mitarbeitenden als 
sehr hoch eingestuft wird. Das freut uns alle 
natürlich sehr, sind wir doch ein Arbeitgeber 
mit hohen ethischen Ansprüchen. 
 
Danke 
Wie jedes Jahr möchte ich mich bei allen 
meinen Kolleginnen und Kollegen der Kivo 
sowie den Angestellten für die überaus gute 
Zusammenarbeit im vergangenen Jahr sehr 
herzlich bedanken. Wir haben schwierige und 
interessante Aufgaben zu lösen, wir tun’s 
gern und mit Elan. Die Zufriedenheit der Mit-
arbeitenden ist uns wichtig, aber die Zufrie-
denheit von Ihnen, liebe Kirchbürgerinnen 
und Kirchbürger ist uns Verpflichtung und 
höchstes Ziel. Daran arbeiten wir alle. 
 
Diepoldsau, 16. Dezember 2015 
Käthi Witschi, Präsidentin 
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Freiwilligenarbeit 

 
 
Am 18. September lud die Kirchgemeinde wie jedes Jahr zum Mitarbeiteressen ein, dieses Mal 
ins Kirchgemeindehaus in Widnau. Es ist immer wieder eindrücklich zu sehen, wie viele Personen 
in der Kirche mitarbeiten und diese mitgestalten. Die meisten leisten Freiwilligenarbeit, d.h. sie 
übernehmen kleinere oder grössere Aufgaben in der Kirche, setzen dafür ihre Freizeit ein und 
üben diese Tätigkeiten aus ohne dafür ein Entgelt zu erhalten, also im wahrsten Sinne des Wor-
tes „für Gottes Lohn“. 
Mit diesem Abend wird von Seiten der Kirchgemeinde der Dank für diese wertvolle Arbeit ausge-
sprochen, mit einem Nachtessen und auch mit Unterhaltung. Gleichzeitig ist dieser Anlass eine 
gute Gelegenheit, sich näher kennen zu lernen und sich auszutauschen. 
Die Bilder auf den folgenden 2 Seiten geben einen Einblick in diesen geselligen Abend, die grosse 
Anzahl von freiwilligen Helfern, die in unserer Kirche aktiv sind und zeigt Beispiele von Tätigkei-
ten und die Gemeindemitglieder, welche diese ausüben.  
Danach folgen 2 Seiten Bilder aus Aktivitäten mit Jugendlichen und Kindern, welche auch vom 
freiwilligen Einsatz vieler Gemeindemitglieder leben. 
 



8 Evangelisch-reformierte Kirchgemeinde Diepoldsau-Widnau-Kriessern 

 
„Musik“: Chor, Flötenensemble, Singo-Band 
 

 
      „Gastgewerbe“: Kirchenwirtin, Frauenverein, Kirchenkaffee 

 

 
„Familie und Kinder“: Krabbelgottesdienst, Fritigstreff, MIA, Religions- 
unterricht, Erlebnisprogramme 
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Erlebnisprogramme 
Die Erlebnisprogramme sind ein Ergänzungsangebot für Jugendliche der 1. und 2. Oberstufe. 
Sie sind integraler Bestandteil auf dem Weg zur Konfirmation. 
Hier drei Beispiele von Erlebnisprogrammen: 
 

 
Wald / Ökologie 
Der Revierförster führt die Jugendlichen 
in einem Rundgang durch den Balgacher 
Wald und zeigt ihnen die Bedeutung des 
Waldes auf.  
 
 
 

 
Der Malraum 13 
Das begleitete Malen ermöglicht den Jugendlichen ein 
lustvolles, sinnliches Spiel mit leuchtenden Farben und 
fördert den persönlichen Ausdruck. Es ist ein Spiegeln 
der eigenen Gefühle und eine Auseinandersetzung mit 
sich selbst. Die Malenden können, sollen und dürfen 
ihre Wünsche äussern, bei deren Umsetzung die Mal-
und Kunsttherapeutin Brigitt Zimmerli gerne behilflich 
ist.  
 
 
 
 
 

 
Insieme Spiel- und Sporttag 
Ein Spiel- und Sporttag für Behinderte 
mit ihren Familien und Freunden. Die 
Begegnung mit behinderten Mitmen-
schen steht im Vordergrund. Berüh-
rungsängste sollen abgebaut werden. 
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Krippenspiel Fritigstreff 
 

 
Vätertag 

 
Vätertag  
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Geplante Bautätigkeiten 

Auf den folgenden Seiten sind die geplanten Bautätigkeiten dargestellt, so wie sie am Kirchge-
meindeabend vorgestellt wurden.  
Die Bauetappen A und B können erst in Koordination mit der Gemeinde (neue Strassenführung 
Vordere Kirchstrasse) realisiert werden. Bauetappe D ist noch „Zukunftsmusik“, also für den 
Moment vor allem eine Idee, um zusätzliche Parkplätze und einen gedeckten Velounterstand zu 
generieren. 
Bauetappe C wird im Jahr 2016 realisiert werden. Es handelt dabei um den Werk- und Entsor-
gungsbereich des Friedhofes. Es soll ein neues Gerätehaus mit Zufahrtswegen erstellt werden. 
Die Gründe für die rasche Realisierung dieses Teiles sind 

 Es soll keinen Übertritt über ein privates Nachbargrundstück mehr geben bei Entsorgung von 
Rasenschnitt, Laub und Kehricht. Dafür gibt es dann eine asphaltierte Zugangsstrasse zwi-
schen Schule Mitteldorf und Friedhofsgrenze. 

 Da die Fertiggarage abgebrochen wird, braucht es neuen Stauraum für Geräte und Maschi-
nen 

Das neue Gebäude soll verschiedenen Ansprüchen genügen. Es soll zweckmässig sein für alle 
Nutzer, also Friedhofspfleger, Mesmer, Totengräber und Besucher. Es soll aber nicht allein 
zweckmässig sein, sondern sich auch architektonisch am schön gestalteten Friedhof orientieren. 
Auf den folgenden Seiten kann man sich anhand einer Flugaufnahme und des Bauplanes genauer 
informieren. 
 

 



 
 
 
 
  





 

  



 

  



16 Evangelisch-reformierte Kirchgemeinde Diepoldsau-Widnau-Kriessern 

Amtshandlungen 2015 

Kollekten und Gaben 2015 
Wer die detaillierten Unterlagen einsehen möchte, ist jederzeit willkommen, sich zu diesem 
Zweck mit Nadine Kuster (Tel. 071/733 23 78) in Verbindung zu setzen. 
Kollekten (Gottesdienste) Fr. 29'534.93 
 
Taufen: 5 Mädchen / 22 Knaben 
Yanik Keller (Melanie & René Keller-Möckli, Diepoldsau) 
Luis Brunner (Ramona & Pascal Brunner-Hutter, Widnau) 
Jack Ryan Barth (Jenny & Oliver Barth-Ramel, Diepoldsau) 
Timo Thurnherr (Evelyne & Jürg Thurnherr-Marty, Widnau) 
Liam Alexander von Gunten (Nadia Terzer & Peter von Gunten, Widnau) 
Gregory Inauen (Manuela & Hans Inauen-Frei, Diepoldsau) 
Jari Jecklin (Sarah & Stefan Jecklin-Thurnherr, Widnau) 
Jason Kobelt (Karin & Sven Kobelt-Kühnis, Widnau) 
Julian Spirig (Denise & Christof Spirig-Thurnherr, Widnau) 
Elia Zellweger (Alexandra Zellweger & Daniel Frei, Diepoldsau) 
Leonidas Samaras Mpantikleris (Alessandra & Daniel Mpantikleris-Gloor, Widnau) 
Joa Köppel (Raphaela & Claudio Köppel-Gächter, Widnau) 
Steven Anthony Leroy Sieber (Jacqueline & Alexander Sieber-Mlodischewski, Widnau) 
Nora Spirig (Claudia & Michael Spirig-Hausmann, Widnau) 
Julian Rietberger (Patricia & Jürg Rietberger-Good, Widnau) 
Fabian Sonderegger (Ramona & Raphael Sonderegger-Schläpfer, Widnau) 
Leonie Bauen (Stephanie & Beat Bauen-Zimmerli, Widnau) 
Leandro Bauen (Stephanie & Beat Bauen-Zimmerli, Widnau) 
Hannah Valentina Schmidheiny (Sabrina & Thomas Schmidheiny-Dold, Diepoldsau) 
Timo Wunsch (Helena & Holger Wunsch-Becker, Diepoldsau) 
Olivia Röckle (Sabina & René Röckle-Horvat, Widnau) 
Nino Denk (Nicole & Constantin Denk-Weder, Diepoldsau) 
Sarah Rohner (Katharina Rutz & Hanspeter Rohner, Diepoldsau) 
Leano Sterki (Cindy & Andreas Sterki-Schneider, Widnau) 
Thiago Kuratli (Virginia & Florian Kuratli-Spirig, Widnau) 
Timo Felix Schmid (Sabrina & Raphael Schmid-Müller, Abtwil) 
Leo Hitz (Carolin & Thomas Hitz-Sawall, Widnau) 
 
 
KonfirmandInnen: 21 Töchter / 15 Söhne 
Diepoldsau: 
Timon Abderhalden Sina Rieser David Weder 
Laura Brockmann Severin Ritz Gillien Weder 
Dominic Jäger Angelina Rohrer Aaron Zellweger 
Lea Köppel Luis Schellenberg Anina Zingg 
Ronja Köppel Patrizia Schlatter Fabienne Zingg 
Saskia Mörgeli Sarah Steiger 
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Widnau/Kriessern: 
Oliver Brotzer Alessia Geiger  Lynn Kolb 
Mara Ender Nina Gubelmann  Samira Thurnheer 
Janik Ender Ramon Held  Yannick Veraguth 
Severin Fässler Sarina Heller  Leo Widmer 
Cora Federer Fabian Heule  Shamalene Wijayaratnam 
Pascale Fretz Sarina Hofstetter 
Sven Gasser Fabio Jüstrich 
 
 
Trauungen: 4 Paare 
Nadia & Beat Hidber-Bernhard, Diepoldsau 
Rahel & Roman Schrepfer-Noser, Widnau 
Severine & Markus Kuster-Bartolamai, Diepoldsau 
Daniela & Marco Neff-Eugster, Diepoldsau 
 
 
Bestattungen aus unserer Gemeinde: 13 Frauen / 11 Männer 
Helena Künzler-Torgler (im 88. Lebensjahr) 
Christian Oettli-Wurster (im 84. Lebensjahr) 
Anna Zellweger-Kuster (im 95. Lebensjahr) 
Johann Schiefer-Frick (im 92. Lebensjahr) 
Alfred Karrer (im 86. Lebensjahr) 
Lydia Bingham-Kunz (im 96. Lebensjahr) 
Christa Däppen-Härtel (im 87. Lebensjahr) 
Werner Kuster (im 93. Lebensjahr) 
Hansruedi Steck-Sonderegger (im 82. Lebensjahr) 
Hilda Weder-Kuster (im 93. Lebensjahr) 
Gabriele Meier-Wider (im 59. Lebensjahr) 
Walter Vetterli-Eigenmann (im 80. Lebensjahr) 
Josef Mosser-Köppel (im 74. Lebensjahr) 
Maria Spitz-Grill (im 88. Lebensjahr) 
Hans Meier-Schläpfer (im 79. Lebensjahr) 
Hannelore Blumenthal-Gutmacher (im 83. Lebensjahr) 
Margrit Zimmermann-Suter (im 68. Lebensjahr) 
Selina Weder-Kuoni (im 96. Lebensjahr) 
Eduard Sonderegger-Streich (im 85. Lebensjahr) 
Hans Gasser-Schiess (im 90. Lebensjahr) 
Edith Bornhauser-Hollenstein (im 62. Lebensjahr) 
Margrit Hegelbach-Rüegg (im 59. Lebensjahr) 
Hans Clavadetscher  (im 90. Lebensjahr) 
Margrith Fehr-Scherrer (im 91. Lebensjahr) 
 
 
Andere Bestattungen: 4 Personen  
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Jahresrechnung 2015 

Aufwand Budget 2015 Jahr 2015 
  Soll Haben Soll Haben 

30 Personalaufwand        
 Behörden und Kommissionen 31'400   31'250.00   
 Verwaltung/Abwarte 74'000   77'187.20   
 Pfarrer/in 354'000   358'374.90   
 Religionslehrer/innen 121'600   105'907.05   
 Organisten, Chorleiterin 61'800   67'351.80   
 Mesmerinnen, Mesmer 32'000   30'706.90   
 AHV, ALV, IV, EO, FAK 44'000   45'556.55   
 Pensionskasse 56'000  55'943.45   
 Unfall- und Krankentaggeldversicherung 3'200   3'063.89   
 Ausbildung und üb.Personalaufwand 6'000   4'401.70   
  784'000   779'743.44   

31 Sachaufwand       
 Porti, Büromaterial, Telefon 9'500  10'073.95   
 Jahresrechnung 8'600  8'404.50   
 Aufwendungen Kirchenbote 24'000  24'909.75   
 Mobiliaranschaffungen 30'000  26'662.10   
 Elektra und Wasser Diepoldsau 8'800  9'136.85   
 Elektra und Wasser Widnau 7'000  6'176.50   
 Heizung Diepoldsau 9'000  9'503.60   
 Heizung Widnau 6'400  4'309.90   
 Reinigung, Kehricht, Grundsteuer 2'600  2'578.25   
 Betriebsaufwand Liegenschaften D'au 4'000  2'826.10   
 Betriebsaufwand Liegenschaften W'au 7'500  9'764.35   
 Unterhalt Liegenschaften Diepoldsau 19'000  30'552.10   
 Unterhalt Liegenschaften Widnau 42'000  42'511.40   
 Unterhalt Friedhof 14'000  15'032.15   
 Unterhalt Urnenwand 9'000  9'405.00   
 Mobiliarunterhalt 1'600  772.00   
 Auto- und Büroentschädigungen 18'300  15'902.00   
 Inserate + Blumen Gottesdienst 5'800  5'532.70   
 Abendmahl, Kasualien 2'000  871.50   
 Bücher, Zeitschriften, Abonnemente 1'000  873.60   
 Bankspesen 1'000  831.30   
 Diverse Verwaltungskosten 2'200  1'909.40   
 Kirchliche Veranstaltungen 27'100  25'790.88   
 Kindergottesdienste, Arbeit mit Kinder 30'900  24'322.38   
 Religionsunterricht 3'200  1'758.75   
 Geistliche Begleitung/Konfirmanden 8'000  9'700.10   
 Erwachsenenbildung/Kultur 1'000  166.70   
 Musik im Gottesdienst 12'500  11'100.00   
 Seniorenarbeit 11'000   5'913.60   
  327'000  317'291.41   
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Jahresrechnung 2015 

Aufwand Budget 2015 Jahr 2015 
  Soll Haben Soll Haben 
33 Abschreibungen        

 Abschreibungen Sachgüter 68'750   68'750.00   
          

34 Zentralsteuer       
 Zentralsteuer 161'000   174'215.90   
        

35 Steuereinzugsprovision       
 Steuereinzugsprovision Gemeinden 34'750   37'552.30   
        

36 Beiträge/Spenden       
 Spenden Schweiz und Ausland 35'000   32'644.85   
        
 Total Aufwand 1'410'500  1'410'197.90   
        
 Jahresergebnisse -22'000   84'014.18   
  1'388'500  1'494'212.08   
        
Ertrag       

40 Steuern       
 Steuererträge Diepoldsau   625'000   668'541.85 

 Steuererträge Widnau   555'000   604'359.54 
 Steuererträge Kriessern   68'000   79'567.71 
 Steuererträge Kanton St. Gallen   52'000   52'446.05 
     1'300'000   1'404'915.15 

42 Vermögenserträge       
 Zinserträge  5'000   3'433.88 

 Mietzinseinnahmen KGH  500   2'310.00 
 Mietzinseinnahmen Wohnungen   47'900   47'913.00 
    53'400   53'656.88 

43 Entgelte       
 Einnahmen Kirchenbote  3'600   2'462.00 

 übrige Erträge  5'000   1'200.00 
 Ertrag Friedhof  14'000   14'000.00 
 Ertrag Urnenwand + Gem.grab   8'000   13'100.00 
    30'600   30'762.00 

45 Steuereinzugsprovision       
  Einzugsprovision Zentralsteuer   4'500   4'878.05 

          
 Total Ertrag   1'388'500  1'494'212.08 
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Budget 2016 

Aufwand Budget 2016 
  Soll Haben 

30 Personalaufwand    
 Behördenentschädigung 30'400   
 Kommissionen 2'400   
 Besoldung Sekretariate 34'000   
 Besoldung Kirchenverwaltung 9'600   
 Besoldung Kirchenmusik 47'200   
 Besoldung Chorleitungen 14'600   
 Besoldung Pfarrpersonen 372'000  
 Besoldung Fachlehrpersonen Religion 121'600  
 Besoldung Mesmerdienste, Raumpflege 64'000  
 Sozialversicherungsbeiträge SVA 88'000   
 Personalversicherungsbeiträge PK 112'000  
 Unfall- und Krankenversicherungsbeiträge 6'500   
 Weiterbildung Pfarrpersonen 3'000  
 Weiterbildung übrige angestellte Personen 4'000  
 Übriger Personalaufwand 1'000   
  910'300   

31 Sachaufwand   
 Büromaterial / Drucksachen 3'500  
 Kirchenbote 24'000  
 Kirchgemeindeversammlung 8'600  
 Fachliteratur / Zeitschriften 1'200  
 Lehrmittel / Unterrichtsmaterial 3'200  
 Mobilien, EDV, Kirchliches Zubehör 12'900  
 Wasser, Energie, Heizung Diepoldsau 19'800  
 Wasser, Energie, Heizung Widnau 14'500  
 Verbrauchsmaterial Diepoldsau 6'000  
 Verbrauchsmaterial Widnau 9'000  
 Baulicher Unterhalt Diepoldsau 217'000  
 Baulicher Unterhalt Widnau 12'600  
 Baulicher Unterhalt Friedhof 12'000  
 Baulicher Unterhalt Urnenwand 9'000  
 Unterhalt Mobilien, Maschinen, EDV 5'500  
 Fahrspesen 4'400  
 Büroentschädigungen 7'200  
 PC / Informatikentschädigung 3'000  
 Auslagen Behörde und Verwaltung 2'000  
 Auslagen kirchliche Anlässe 25'000  
 Auslagen Alterssegment Familie und Kinder 30'900  
 Auslagen Alterssegment Jugendliche und jung. Erwach. 1'000  
 Auslagen Konfirmanden 4'000  
 Auslagen Erlebnisprogramme 4'000  
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Budget 2016 

Aufwand Budget 2016 
  Soll Haben 

 Auslagen Altersegment Erwachsene 1'500  
 Auslagen Kirchenmusik 12'500  
 Auslagen Gottesdienst / Kasualien 7'800  
 Auslagen Seniorenarbeit 10'500  
 Telefon, Porti 6'500   
 Bankgebühren 1'200  
 Übriger Sachaufwand 2'000  
  482'300  

33 Abschreibungen  56'500   
    

34 Zentralsteuer  164'000  
    

35 Steuereinzugsprovision 35'000  
    

36 Beiträge Spenden 35'000  
    
 Total Aufwand gemäss Jahresrechnung 1'683'100  
    
 Jahresergebniss Budget 2016 -73'600   
  1'609'500  
    
Ertrag Budget 2016 

40 Steuererträge   
 Gemeinde Diepoldsau   648'000 

 Gemeinde Widnau   586'000 
 Gemeinde Oberriet (Kriessern)   76'000 
 Kanton St. Gallen   52'000 
     1'362'000 

42 Vermögenserträge   
 Zinserträge  3'000 

 Mieterträge Pfarrhaus und Wohnung im KGH  47'900 
 Erträge Nebenkosten   2'300 
 Mietererträge KGH  1'300 
    54'500 

43 Entgelte   
 Ertrag Friedhof  74'000 

 Ertrag Urnenwand und Gemeinschaftsgrab  9'000 
 Übrige Erträge  10'000 
    93'000 

44 Arbeitnehmer Beiträge SVA, BVG, UVG, KTG  95'000 
    

45 Steuereinzugsprovision Zentralsteuer   5'000 
    

 Total Ertrag   1'609'500 
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Bilanz 2015 

A k t i v e n per 31.12.2015 per 31.12.2014 
      

10 Flüssige Mittel        
 Kontokorrent St. Galler Kantonalbank 50'877.29   64'153  
 Kontokorrent Raiffeisenbank 68'482.65   58'170  
 Kontokorrent St. Galler Kantonalbank 578'356.91   392'091  
 Mitgliedersparkonto Raiffeisenbank 658'041.48 1'355'758.33 655'848 1'170'261 
11 Guthaben        

 Debitoren Gemeinden und Kanton 69'342.55   88'049  
 Debitor Verrechnungssteuer 2'925.14 72'267.69 1'723 89'772 
12 Anlagen       

 Festgeldanlagen Raiffeisenbank 300'000.00   300'000  
 Anteilschein Raiffeisenbank 200.00 300'200.00 200 300'200 
13 Transitorische Aktiven        

 Transitorische Aktiven 0.00 0.00 0 0 
14 Sachgüter        

 Kapelle Widnau 226'000.00   282'500  
 Kirchgemeindehaus Widnau Balkon 0.00 226'000.00 12'250 294'750 
      
 Total Aktiven   1'954'226.02  1'854'983 

        

P a s s i v e n        
         
20 Laufende Verpflichtungen        

 Kreditoren  77'821.94 77'821.94 66'247 66'247 
        

22 Mittel- und langfristige Schulden        
 Kredite 0.00 0.00 0 0 

        
24 Rückstellungen und Fonds       

 Kirchenplatz Diepoldsau 91'100.00 91'100.00 91'1000 91'1000 
        

25 Transitorische Passiven        
 Transitorische Passiven 8'500.00 8'500.00 10'200 10'200 

         
29 Allgemeine Betriebsreserve 243'222.81   178'644  

 Erbanteil Jäger Emil 189'562.81   189'563  
 Erbanteil Ingold Gertrud 85'720.00   85'720  
 Vermächtnis Kuster-Krieg Anna 784'000.00   784'000  
 Erbanteil Kuster-Dudler Irma 340'148.93   334'795  
 Erbanteil Weder Paulette 50'135.35   50'135  
 Vorschlag Jahr 2015 84'014.18 1'776'804.08 64'579 1'687'436 

      
 Total Passiven   1'954'226.02  1'854'983 
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Zahlen & Fakten 

Abschreibungsplan            
Objekt / Tilgungsfrist  Buchwert Veränderung Abschr. Buchwert Abschr. 

  01.01.2015 2015 2015 31.12.2015 2016 

Balkon Wohnung Widnau 2011 bis 2015  12'250 0 12'250 0 0 

Renovation/Erweiterung Kapelle 2010 bis 2019  282'500 0 56'500 226'000 56'500 

       

       

Zahlen und Fakten per:  31.12.2015  31.12.2014  31.12.2000 

Steuerrückstände Diepoldsau  72'036  50'568  22'707 

Steuerrückstände Widnau  107'382  88'073  38'077 

Steuerrückstände Oberriet  11'740  2'298  715 

Steuerrückstände Kanton St. Gallen  5'690  6'678  3'771 

Total Steuerrückstände in Fr.  196'848  147'617  65'270 

       

Steuerfuss Evang.-ref. Kirchgemeinde  25%  25%  27% 

Gemeindeglieder inkl. Kinder  2'958  2'966  2'725 

Kircheneintritte  12  7  4 

Kirchenaustritte  40  24  17 

       

       

Liegenschaften der Kirchgemeinde:           
  Fläche  Neuwert  Zeitwert 
Kirche Diepoldsau  4'918 m2  3'166'000  2'196'000 

Abdankungshalle Diepoldsau    130'000  107'000 

Garage Diepoldsau    13'000  11'000 

Pfarrhaus und KGH Diepoldsau  1'565 m2  1'530'000  1'111'000 

Boden Mitteldorf Diepoldsau  2'925 m2    293'000 

Grundstücke Plattenstr./Neumaad Diepoldsau (1/2 ME) 12'712 m2    339'000 

KGH mit Wohnung Widnau  2'728 m2  1'725'000  1'570'000 

Kapelle Widnau    1'516'000  1'391'000 

Garage mit Geräteraum Widnau     80'000  73'000 

Total:  24'848 m2  8'160'000  7'091'000 
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Steuerplan 2016 

    Betrag Fr. Betrag Fr. 
Ertrag geschätzt der einfachen Staatssteuer zu 100%   

     

Diepoldsau 2'592'000.00  

Widnau 2'344'000.00  

Kriessern 304'000.00  

Total alle drei Gemeinden 5'240'000.00  

   

25 % Steuern von 5'240'000.00 1'310'000.00 

Nach-/Straf- und Quellensteuern Kanton St. Gallen  52'000.00 

geschätzter Steuerertrag  1'362'000.00 

   

   

Steuerfuss für 2016   =   25%  
Diepoldsau, 14. Januar 2016  Der Kassier:  Lukas Kuster 

Jahresrechnung, Budget und Steuerplan genehmigt an der Kivo-Sitzung vom 14. Januar 2016. 
Genehmigt durch die Kirchgemeindeversammlung am 13. März 2016.  

Die Versammlungsleiterin: Die Protokollführerin: Die Stimmenzähler:  

 
 
Investitions- und Ausgabenplanung 2016 bis 2020 (Schätzungen) 

(in Fr. 1'000.–) Total 2016 2017 2018 2019 2020 

Diepoldsau:       

Projekt Friedhof netto 60 60     

Sanierung Dach KGH 80 80     

Projekt Kirchenplatz netto 110  110    

Fenster / Rolladen KGH 25   25   

Projekt Kirche 30     30 

Total Diepoldsau 305 140 110 25  30 

Widnau:       

Total Widnau 0 0 0 0 0 0 

Gesamttotal Kirchgemeinde 305 140 110 25 0 30 
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Kommentar 

Die Jahresrechnung 2015 schliesst mit einem Überschuss von Fr. 84'014.18 ab. Dieser Betrag wird 
dem Konto «Allgemeine Betriebsreserve» gutgeschrieben. Dieses deutlich bessere Ergebnis gegen-
über dem Budget ist auf mehr Steuereinnahmen und Minderausgaben zurückzuführen.  
 
Allgemeine Betriebsreserve: 
Stand am 1. Januar 2015 Fr. 243'222.81 
Vorschlag 2015 Fr. 84'014.18 
Saldo am 31.12.2015 Fr. 327'236.99 
 
Liegenschaften Diepoldsau: 
Wie jedes Jahr waren diverse Unterhaltsarbeiten an den Gebäuden nötig. Die Kosten für die 
sanfte Renovation des Sitzungszimmers im Pfarrhaus beliefen sich auf Fr. 10'302.10. Diverse 
nicht geplante Ausgaben für Geräte, Rodung vor dem Pfarrhaus und das Projekt Kirchenareal 
wurden im Jahr 2015 ausgeführt. 
 
Liegenschaften Widnau: 
Die geplante Aussenrenovation des Kirchgemeindehauses kostete insgesamt Fr. 32'627.05 und 
konnte im Juli 2015 abgeschlossen werden. 
 
 
Kommentar Budget 2016 
 
Das Budget 2016 wird erstmals nach den Vorgaben des neuen Kontenplans aufgestellt. Ein Ver-
gleich mit den Vorjahreszahlen ist nur schwierig möglich. Aus diesem Grund wird das Budget se-
parat aufgeführt. 
 
Personalaufwand: 
Die Stellvertretung von Pfarrer Andres Brändle  ist im Personalaufwand berücksichtigt. Ansons-
ten wird mit den gleichen Stellenprozenten wie im Vorjahr gerechnet. Gemäss Vorgabe der Sy-
node werden die Löhne nicht angepasst.  
 
Sachaufwand: 
Die Kosten für das Projekt Friedhof werden mit Fr. 120'000.00 budgetiert. Wovon die Hälfte von 
der Gemeinde Diepoldsau bezahlt wird. Das komplette Dach des Kirchgemeindehauses sollte sa-
niert werden. Dieses ist bald 60 Jahre alt und wird durch ein isoliertes Dach ersetzt. 
 
Steuern: 
Die Steuereinnahmen 2016 basieren auf dem Steuerfuss von 25%. Wir hoffen, dass die Steuer-
einnahmen im ähnlichen Ausmass wie im Jahr 2015 eingehen werden. 
 
 
Käthi Witschi   Lukas Kuster 
Präsidentin   Kassier 
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Bericht der Geschäftsprüfungskommission (GPK) 2015 

Geschätzte Kirchbürgerinnen und Kirchbürger 
 
Gemäss Artikel 19 der Kirchgemeindeordnung prüft die GPK das Rechnungswesen und die öko-
nomischen Angelegenheiten der Kirchgemeinde sowie die Rechtmässigkeit der Amtsführung der 
Kirchenvorsteherschaft. 
 
Das Rechnungswesen wird sauber und übersichtlich geführt. Bei zahlreichen Stichproben konn-
ten wir die richtige Verbuchung der Geschäftsfälle feststellen. Die Kontosaldi vom Vorjahr wur-
den korrekt übernommen. Die Bankauszüge stimmen mit den Bilanzzahlen überein. 
 
Die Jahresrechnung 2015 schliesst mit einem Vorschlag von Fr. 84'014.18 ab. Dieser wird dem 
Konto «Allgemeine Betriebsreserven» gutgeschrieben. Weitere Erklärungen finden sie im Kom-
mentar zur Jahresrechnung. 
 
Die Sitzungsprotokolle der Kirchenvorsteherschaft und des Finanzausschusses haben wir einge-
sehen. Sie geben Aufschluss über die sehr vielfältigen und anspruchsvollen Aufgaben. 
 
Das Budget für das Jahr 2016 ist sorgfältig aufgestellt worden. Der Steuerfuss bleibt unverändert 
bei 25%. 
 
Aufgrund unserer Prüfung vom 19. Januar 2016 beantragen wir: 
1. Die Jahresrechnung 2015 sei zu genehmigen. 
2. Dem Budget 2016 und dem Steuerplan 2016 mit einem Steuerfuss von 25% sei zuzustimmen. 
3. Der Kirchenvorsteherschaft und dem Kassier Lukas Kuster sei für die geleistete Arbeit der beste 

Dank auszusprechen sowie Entlastung zu erteilen. 
 
 
Diepoldsau, 19. Januar 2016 
Die Geschäftsprüfungskommission 
 
Peter Zellweger, Präsident 
Irene Frei-Kuster 
Jeannette Heule-Gähwiler 
Martin Störi 
 



Evangelisch-reformierte Kirchgemeinde Diepoldsau-Widnau-Kriessern 27 

Wahlen 

 

Katja Roelli 
Kandidatin Kirchenvorsteherschaft für das 
Ressort Religionsunterricht Widnau / Kries-
sern 
 
Ursprünglich stamme ich aus der Nähe von 
Saarbrücken, wo ich bis zum Ende meines 
Studiums als Textildesignerin auch lebte.  
Mein Beruf brachte mich ins „Schwabenland“, 
später in die Schweiz. Hier lernte ich meinen 
„Schweizer“ und sein Land lieben.  
Zusammen (mit Tochter und Hund) leben wir 
seit 14 Jahren in Diepoldsau und fühlen uns 
auf der Rheininsel sehr wohl. 
 
Seit 6 Jahren bin ich Mitglied im Fritigstreff-
Team und empfinde die Aufgabe, Kinder mit 
unserem Glauben vertrauter zu machen, im-
mer noch als sehr reizvoll.  
Mir ist es ein Anliegen, etwas von dem zu-
rückzugeben, was ich empfangen durfte.  
 
Schon immer hat mich das Thema Schule und 
Bildung interessiert. Durch unsere Tochter bin 
ich täglich mit der Materie verbunden.  
Ich freue mich darauf, meine Ideen  und Vor-
stellungen ins Ressort Religionsunterricht ein-
zubringen und bei der Gestaltung unseres 
Gemeindelebens aktiv mithelfen zu können. 
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MitarbeiterInnen und AmtsinhaberInnen ab 14. März 2016 

Pfarrämter 
Pfr. Brändle Andreas Vordere Kirchstrasse 12 9444 Diepoldsau 071 733 11 32 
Pfr. Dohrmann Silke & Urs Neugasse 6a 9443 Widnau 071 722 49 78 
 
Kirchenvorsteherschaft 
Altherr René Moosangerweg 4 9443 Widnau 071 722 39 77 
Brändle Andreas Vordere Kirchstrasse 12 9444 Diepoldsau 071 733 11 32 
Dohrmann Silke & Urs Neugasse 6a 9443 Widnau 071 722 49 78 
Heule Heidi Bienenstrasse 8 9444 Diepoldsau 071 722 49 50 

    Roelli Katja Buchenstrasse 3 9444 Diepoldsau 071 730 03 59 
Steiger Alexandra Schützenstrasse 12 9443 Widnau 071 722 02 70 
Weder Patrick Wiesgasse 16 9444 Diepoldsau  071 730 08 43 
Weiss Liane Obstgartenstrasse 4 9444 Diepoldsau 071 722 00 30 
Witschi Käthi Ob. Böschachstrasse 4 9444 Diepoldsau 071 733 21 35 

 
Aktuariat 
Mafli Daniela Neugasse 43 9443 Widnau 071 722 79 73 
 
Kirchenwirtin 
Graf Iris Grundlochstrasse 12 9443 Widnau 071 722 69 69 
 
Sekretariat 
Kuster Nadine Bitziweg 6 9444 Diepoldsau 071 733 23 78 
 
Kassier 
Kuster Lukas Bitziweg 6 9444 Diepoldsau 071 733 23 78 
 
Synodale 
Brändle Andreas Vordere Kirchstrasse 12 9444 Diepoldsau 071 733 11 32 
Graf Max Grundlochstrasse 12 9443 Widnau 071 722 69 69 
Weder Patrick Wiesgasse 16 9444 Diepoldsau 071 730 08 43 
Witschi Käthi Ob. Böschachstrasse 4 9444 Diepoldsau 071 733 21 35 
 
Geschäftsprüfungskommission 
Frei Irene Trattstrasse 3a 9444 Diepoldsau 071 744 03 33 
Heule Jeannette Heldstrasse 16b 9443 Widnau 071 722 36 38 
Knecht Karl Naglerstrasse 9b 9443 Widnau 071 722 39 51 
Störi Martin Flurstrasse 1 9444 Diepoldsau 071 733 16 73 
Zellweger Peter Grundstrasse 6 9444 Diepoldsau 071 733 12 16 
 
Stimmenzähler 
Hämmerle Christine Kastanienallee 2 9443 Widnau 071 722 67 21 
Spirig Esther Frohsinnstrasse 10 9444 Diepoldsau 071 733 12 48 
Weder Jakob Steigstrasse 19 9444 Diepoldsau 071 733 18 17 
 
Mesmerinnen Diepoldsau 
Dennler Nadja Fänerenstrasse 13 9444 Diepoldsau 071 730 00 38 
Lüchinger Martina Palmenstrasse 2 9444 Diepoldsau 071 733 35 50 
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Mesmerinnen Widnau 
Spirig Andrea Frohsinnstrasse 2a 9444 Diepoldsau 071 733 34 36 
Zellweger Martha Güterstrasse 4 9444 Diepoldsau 071 733 10 71 
 
Organisten 
Fend Karin Rheinstrasse 46/2 AT-6844 Altach 
Roggors-Müller Birgitta Keplerweg 22 DE-88239 Wangen i.A. 
 
Kirchenchor 
Frei Max Sonnenweg 6 9442 Berneck 071 744 45 46 
Roggors Nikolaus Wollmarshofen 10 DE-88285 Bodnett  
 
Frauenchor 
Isenschmid Hildy Heldstrasse 23 9443 Widnau 071 722 48 03 
 
Flötenensemble 
Longoni Claudia Degenstrasse 5 9442 Berneck 071 740 14 74 
 
Religionsunterricht 
Berger Liselotte Am Bach 15 FL-9495 Triesen 0042 32 62 41 34 
Gamper Ulrike Rorschacherstrasse 14 9450 Altstätten 071 755 53 28 
Huber Marlis Oberrieterstrasse 15 9444 Diepoldsau 071 733 20 79 
Indermaur Felix Eichholz 1753 9442 Berneck 071 744 51 10 
Nägele Christine Feldgasse 12 AT-6890 Lustenau 0043 650 81 807 18 
Odermatt Cornelia Sonnenstrasse 2 9434 Au  
Rietberger Peter Kappensandstrasse 1b 9444 Diepoldsau 071 733 17 63 
Steiger Yvonne Kamorstrasse 6 9453 Eichberg 078 793 40 96 
 
Ki-Treff Widnau & MIA 
Steiger Alexandra Schützenstrasse 12 9443 Widnau 071 722 02 70 
 
Fritigstreff Diepoldsau 
Heule Heidi Bienenstrasse 8 9444 Diepoldsau 071 722 49 50 
 
Ökum. Abendgebet Widnau 
Kehl Irma Vordere Kirchstrasse 8 9444 Diepoldsau 071 722 76 26 
 
Frauenverein Diepoldsau 
Enz Ulrike Buhofstrasse 7 9444 Diepoldsau 071 733 33 09 
Lüchinger Martina Palmenstrasse 2 9444 Diepoldsau 071 733 35 50 
 
Frauenverein Widnau 
Graf Iris Grundlochstrasse 12 9443 Widnau 071 722 69 69 
 
Hauswart Diepoldsau 
Kuster Roland Ferggerstrasse 9 9444 Diepoldsau 071 733 21 77 
 
Hauswarte Widnau 
Halter Felix Neugasse 31 9443 Widnau 071 722 69 56 
Kehl Monika Meierenaustrasse 49 9443 Widnau 071 722 85 16 
 
Totengräber 
Baumann Ernst Ortsgmeindstrasse 11a 9444 Diepoldsau 071 733 33 87 
Spirig Roger Centralstrasse 10 9444 Diepoldsau 071 733 40 49 
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